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Vorwort  

 

Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralraum Südliches Ried! 

Halbzeit. Bei einem Fußballspiel machen die Spieler jetzt eine Pause und ruhen 

sich ein wenig aus, um die Konzentration zu bündeln und neue Kraft für den 

zweiten Teil des Spieles zu tanken. 

Halbzeit machen wir Christen auch mitten in der Fastenzeit. Am 4. Fastensonn-

tag feiern wir den sogenannten „Laetare“-Sonntag – übersetzt aus dem lateini-

schen heißt es „Freut euch“. 

Früher, als Fasten noch als eine sehr strikte Christenpflicht galt, wurde am 

Laetare-Sonntag die kirchliche Pflicht zu Verzichten gelockert. Es war 

„Halbzeit“: Zeit zum Durchatmen und Krafttanken für die restlichen Fastenwo-

chen. Ich erinnere mich gut daran, dass wir als Kinder in dieser Zeit zuhause 

komplett auf Süßigkeiten verzichten mussten. Doch warum das so sein musste, 

habe ich als Kind nie so richtig verstanden. 

Fasten ist eine uralte Praxis und existiert in vielen Religionen. Man kann sagen, 
Fasten gehört zum spirituellen Erbe der Menschheit. Gefastet wird heute auch 
ohne religiöse Hintergründe: um abzunehmen und gesund zu leben, als Gegen-
reaktion auf den steigenden Konsum und die Verschwendung von Ressourcen, 
oder um unsere Solidarität mit anderen Menschen in armen Ländern zu zei-
gen. Es ist wie eine Art Wellnesskur. Aber hier geht es nicht nur um die Ge-
sundheit des Körpers. Es dreht sich alles um den Geist. Um unsere Beziehung 
zu Gott und zu anderen Menschen. 

Halbzeit mitten in der Fastenzeit bedeutet auch eine Einladung, schon mal eine 

erste Vorfreude auf Ostern zu kosten. Es sind noch wenige Wochen bis Ostern. 

Laetare! Freuen wir uns auf das kommende große Fest am Ende der Fastenzeit. 

Dieses Jahr bedeutet für mich auch eine persönliche „Halbzeit“: Mitten in der 
Fastenzeit, am 21.03.2024, darf ich mein Silbernes Priesterjubiläum begehen. 

Zu meiner Priesterweihe habe ich den Spruch: „Dankt dem Herrn, denn er ist 
gut, denn seine Huld währt ewig!“ aus Psalm 118,1 ausgewählt. Mit großer 
Dankbarkeit schaue ich heute auf 25 Jahre im Priesterdienst zurück.  
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Vorwort  

 

Ich danke vor allem meiner Familie und meinen Freunden, meinen guten Leh-
rern, Professoren, Seelsorgern und allen Mitchristen in den verschiedenen Ge-
meinden, in denen ich schon tätig war, die mir unter anderem durch persönli-
che Begegnungen, Gespräche, geistliche Begleitung und Gebete halfen, meinen 
Weg zum Glauben zu finden und meine Berufung in Dankbarkeit anzunehmen. 
Diese Menschen förderten und fördern mich zu unterschiedlichen Zeiten mei-
nes Lebens, sie machten und machen mich aufmerksam auf einen menschen-
freundlichen Gott, der mich bis heute trägt und begleitet. 
 

Ich würde mich sehr freuen mit Ihnen allen, die mit mir persönlich oder durch 
meinen priesterlichen Dienst im Pastoralraum Südliches Ried verbunden sind, 
am Donnerstag, 21.03.2024 um 18:30 Uhr in der Kirche St. Andreas Lampert-
heim gemeinsam Eucharistie zu feiern. Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk 
im Andreasheim statt. 

Anstatt zugedachter persönlicher Geschenke bitte ich um eine Spende für das 
litauische Kinderheim meines Heimatsbistums. 

 („Marijampoles vaiko teviskes namai“)  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas, Lampertheim 

IBAN:DE71 5535 0010 0003 1120 68 
Rheinhessen Sparkasse 

 

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenquittung aus, oder Sie werfen den Betrag 
in den Klingelbeutel. 

 
Ich freue mich auf diesen Tag. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Pfarrvikar Virginijus Grigutis 



 

Gottesdienste  

4 

Freitag 01.03.2024, Freitag der 2. Woche der Fastenzeit 

 

Samstag 02.03.2024, Samstag der 2. Woche der Fastenzeit 

 

Sonntag, 03.03.2024, Dritter Fastensonntag 

 

10:30 Uhr Bonhoefferhaus Wortgottesfeier   

17:30 Uhr St. Josef  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier mit 
Herz-Jesus-Litanei und 
sakramentalem Segen 

-für Ingeborg Kreuz (2. Seelenamt)/-für 

Christiane Montag (2. Seelenamt) /-für 
alle Angehörigen der Familien Gut-
mann, Keil und für Pfarrer Günter Ott 

18:00 Uhr St. Theresia v.K.J.  Weltgebetstag  
Ökumenische Andacht 

  

18:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Weltgebetstag  

18:00 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier -für +Richard Boch zum Geburtstag /

+Eheleute Adam und Marianne Fellei-
sen leb. und verst. Angehörige  

18:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier -für Else Kunz und +Angehörige /  
-Eheleute Franz und Katharina Müller 
und Angehörige / -für +Karlheinz Platz 
und alle Angehörige / -für Josef Thuy / 
-für +Schuljahrgang 47 und 48 

09:30 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Eucharistiefeier -für Elfriede, Katharina und Leonhard 
Braun, Barbara und Ludwig Helbig und 
alle leb. und verst. Angehörigen / -für 
Anna-Maria und Josef Witzenbacher 
und alle leb. und verst. Angehörigen /  
-für Emilia und Wilhelm Szczygiol, 
 Eugen Wycislik und alle leb. und verst. 
Angehörigen 

10:00 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier-  
Familiengottesdienst 

-für Helene und Herbert Bienefeld  
sowie leb. und verst. Angehörige 
 

10:30 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier -für +Eheleute Ludwig und Magdalena 
Engert / -für +Bruno Palmieri / -für 
+Franz und Maria Brechenser geb. 
Bechtloff, leb. und verst. Angehörige,/ -
-Gedenken an die leb. und verst. des 
Männergesangsvereins 1902 und  
Volkschor 1907 

11:00 Uhr St. Christophorus Eucharistiefeier -für Elisabeth Wenz 
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Dienstag, 05.03.2024, Dienstag der 3. Woche der Fastenzeit 

 

Mittwoch 06.03.2024, Kommemoration: Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote (7. Jh.) 
 

 

Donnerstag 07.03.2024, Kommemoration: Perpetua und Felizitas, Märtyrinnen in Karthago 

(202/203) 

 

 

 

17:30 Uhr St. Bartholomäus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier   

09:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier  -für +Hans Tremmel 

12:00 Uhr Domkirche Ökumenisches  
Friedensgebet 

  

16:00 Uhr St. Marien-
krankenhaus  

Eucharistiefeier   

17:30 Uhr St. Christophorus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Christophorus  Eucharistiefeier   

19:30 Uhr Ev. Kirche 
Groß-Rohrheim 

Ökumenisches  
Friedensgebet 

  

18:00 Uhr St. Andreas  Rosenkranzgebet   

18:30 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier   

18:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Eucharistiefeier -für Josef Schader  / -für Adam und 

Olga Montag / -für Bernd und Günter 
Gassmann und alle leb. und verst. der 
Familien Gassmann, Jörres und Klos-
terhalfen / -für Helga Niethammer

(Seelenamt) 

18:30 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Eucharistische  
Anbetung 

  

19:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Sakramentaler Segen   

17:00 Uhr St. Bartholomäus  Fastenandacht   

17:30 Uhr St. Christophorus  Fastenandacht  
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Freitag, 08.03.2024, Kommemoration: Johannes von Gott, Ordensgründer  

 

 
 

Samstag, 09.03.2024, Kommemoration: Hl. Bruno von Querfurt, Bischof von Magdeburg, Glaubens-

bote bei den Preußen, Märtyrer & Kommemoration: Hl. Franziska, Witwe, Ordensgründerin in Rom 
 

Sonntag, 10.03.2024, Vierter Fastensonntag 
 

10:00 Uhr Altenheim Mariä 
Verkündigung 

Eucharistiefeier  
 

  

17:30 Uhr St. Josef  Kreuzwegandacht   

18:00 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier  -für Anna Bieger, Eltern und Brüder  /  
-für Eheleute Josef und Katharina 
Schramm / -für Josef Prosch (3. Seelen-
amt) 

18:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Kreuzwegandacht   

17:15 Uhr St. Andreas  Eucharistische  
Anbetung 

 

18:00 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier  -für +Christina Weidenauer geb. Lutz / 
Heinrich Friedrich Karb zum Geburtstag 
und +Ehefrau Kätha geb. Schäfer / -für  
+Walter Drescher zum Geburtstag so-
wie leb. und verst. Angehörige / -für 
Elisabeth und Jakob Metzner, Kathari-
na und Johann Kohr sowie Angehörige 

18:00 Uhr St. Peter  Eucharistiefeier mitge-
staltet von den Chören 
der Harmonie 

 -für +Günter Molitor u. Sohn Georg 
leb. und verst. Angehörige / -für +Pfr. 
Gerd Koser zum Weihetag  / -für +Erika 
und Heinrich Kohl, leb. und verst. An-
gehörige/ für +Franz u. Maria Brechen-
ser, leb. und verst. Angehörige/ -für 
+leb. und verst. von den Chören der 
Harmonie / -für +Willi Gräf  leb. und 
verst. Angehörige 

09:30 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier -für Alfred Oehm (1.Seelenamt) / -für 
Christiane Montag (3. Seelenamt) /  
-für Gerda Mülleneisen (1. Seelenamt) 

10:00 Uhr St. Bartholomäus Eucharistiefeier als  
Familiengottesdienst 

  

10:30 Uhr Herz Jesu Eucharistiefeier   

10:30 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier   
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Dienstag, 12.03.2024, Dienstag der 4. Woche der Fastenzeit 
 

 

Mittwoch, 13.03.2024, Mittwoch der 4. Woche der Fastenzeit 
 

 

Donnerstag, 14.03.2024, Kommemoration: Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 

17:30 Uhr St. Bartholomäus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier   

09:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier  -für +Bernhard Ofenloch und  Ange-

hörige / -für +Jakob Noll leb. und 
verst. Angehörige / -für +Heinz Bild-
stein, leb. und verst. Angehörige  

12:00 Uhr St. Andreas  Ökumenisches  
Friedensgebet 

  

16:00 Uhr St. Marien- 
krankenhaus  

Eucharistiefeier   

17:30 Uhr St. Christophorus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Christophorus  Eucharistiefeier   

11:00 Uhr St. Theresia v.K.J.. Eucharistiefeier   

17:00 Uhr St. Andreas Eucharistiefeier der ital. 
Gemeinde 

 

18:00 Uhr Domkirche Ökumenisches Taizé- 
gebet besonders für  
Taizéfahrer 

  

16:00 Uhr Altenheim „Haus 
Am Weichweg“ 

Wortgottesfeier    

18:00 Uhr St. Andreas  Rosenkranzgebet   

18:30 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier -für +Heinrich Gündling zum Geburtstag 
und +Ehefrau Christine 

18:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Eucharistiefeier   

18:30 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Eucharistische Anbetung   

19:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Sakramentaler Segen   
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Freitag, 15.03.2024, Kommemoration: Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester (1820 in Wien) 
 

 

Samstag, 16.03.2024, Samstag der 4. Woche der Fastenzeit 

 
 

Sonntag, 17.03.2024, Fünfter Fastensonntag 

 

 

Montag, 18.03.2024, Hl. Cyrill von Jerusalem 

 

 

 

 

18:00 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier -für +Karl Rößling und Ehefrau Maria 
geb. Weppelmann /+Frau Maria Nieb-
ler zum Todestag, leb. und verst. Ange-
hörige / -für + Wilma und Philipp Bauer  
sowie Angehörige / -für die +der Fami-
lie Gutschalk, Hüter und Lochbühler 

18:00 Uhr St. Peter  Eucharistiefeier als 
Bußgottesdienst; anschl. 
Beichtgelegenheit  
( Pfr. Kern) 

-Requiem für +Johann Eberle / 
-für +Frieda Eberle 

09:30 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Eucharistiefeier  -für Alfons Betzen (3.Seelenamt) 

10:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier  -für Veronika Szeltner-Haßlöcher 

10:30 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier als  
Familiengottesdienst 
mitgestaltet von Gen 
Spirito 

 -Eheleute Johann und Maria Schader, 
Kinder Helmut und Elfriede und Ange-
hörige 

11:00 Uhr St. Christophorus  Wortgottesfeier  -für Walter Albiez und Angehörige 

17:00 Uhr St. Bartholomäus  Kreuzwegandacht   

17:30 Uhr St. Christophorus  Kreuzwegandacht   

09:00 Uhr St. Josef Laudes   

10:30 Uhr Bonhoefferhaus Wortgottesfeier   

18:00 Uhr St. Peter  Kreuzwegandacht   
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Dienstag, 19.03.2024, Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

 

Mittwoch, 20.03.2024, Mittwoch der 5. Woche der Fastenzeit 

 
 

Donnerstag, 21.03.2024, Donnerstag der 5. Woche der Fastenzeit 
 

 

Freitag, 22.03.2024, Freitag der 5. Woche der Fastenzeit 

 

14:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier anschl. 
Seniorennachmittag 

 

17:30 Uhr St. Bartholomäus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier  -für + Josef Heinrich und Mathilde 

Müller und Angehörige / -für +Eduard 
und Rita Kipp und Angehörige 

09:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier   

12:00 Uhr Domkirche Ökumenisches  
Friedensgebet 

  

16:00 Uhr St. Marien-
krankenhaus  

Eucharistiefeier   

17:30 Uhr St. Christophorus Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Christophorus  Eucharistiefeier   

15:30 Uhr Altenheim 
„Haus Paulus“ 

Wortgottesfeier    

18:00 Uhr St. Andreas  Rosenkranzgebet   
18:30 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier zum 

Silbernen Priester-
jubiläum von Pfarrer 
Dr. Virginijus Grigutis 

  

10:00 Uhr Altenheim MV Eucharistiefeier   

17:30 Uhr St. Josef  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier   

18:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Kreuzwegandacht mit 
Bildmeditation 

 

18:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Kreuzwegandacht   
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Samstag, 23.03.2024, Kommemoration: Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima 

 

 

Sonntag, 24.03.2024, Palmsonntag 

11:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Trauung  des Brautpaa-
res Saskia und Christoph  
Leipert, Taufe des Kin-
des  
Amelia-Annalotta Lei-
pert 

 

14:00 Uhr St. Andreas  Brautmesse  
Christin Wahlig und Jens 
Gaßmann 

  

17:00 Uhr St. Andreas  Beichtgelegenheit 
Pfr. Rauch 

  

17:15 Uhr St. Andreas Eucharistische 

Anbetung 
 

18:00 Uhr St. Andreas  Eucharistiefeier mit 
Lesung der Passion 
Und Palmweihe 

- für Maria Zehnbauer zum Geburts-
tag / -für +Eheleute Hermann und  
Anna Fäustle 

09:30 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier mit 
Palmweihe - Treffen der 
Kinder um 09:15 Uhr am 
Kreuz vor der Kirche 

-für Alfred Oehm (2. Seelenamt) /  
-für Gerda Mülleneisen  
(2. Seelenamt) 

10:00 Uhr St. Andreas Ökumenische Feier mit 
der Lukasgemeinde auf 
der Domwiese zur Eröff-
nung der hl. Woche.  
Anschließend ökum. 
Kindergottessdienst in 
der Notkirche und  
Eucharistiefeier mit dem 
Chor „Ephata“ 

  

10:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier mit 
Palmweihe 

-für Pfarrer Wilhelm Friedrich sowie 
Familie Friedrich /-Eheleute Sophia und 
Heinrich Lehmann sowie leb. und verst. 
Angehörige / -Eheleute Viktor und  
Maria Wieczorek und Angehörige 
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Dienstag, 26.03.2024, Dienstag der Karwoche 

 

Mittwoch, 27.03.2024, Mittwoch der Karwoche 

 

 

 

 

 

 

 

10:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Segnung der Palmzwei-
ge am Kreuz in der Alla 
Hopp!-Anlage ,anschl. 
Palmprozession,  
Familiengottesdienst 

  

 Pfarrzentrum  
St. Michael 
Bürstadt 

Minigottesdienst   

10:30 Uhr Herz Jesu Eucharistiefeier mit 
Palmweihe 

  

14:30 Uhr St. Michael 

Hofheim 

Eucharistiefeier mit  
anschl. Seniorennach-
mittag  

 

17:30 Uhr St. Bartholomäus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier -Eheleute Paul und Marianne  

Gutjahr und Angehörige 

09:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier -für +Eltern Charlotte u. Adam Mas-
soth, leb. und verst. Angehörige 

12:00 Uhr St. Andreas  Ökumenisches  
Friedensgebet 

  

16:00 Uhr St. Marien-
krankenhaus  

Eucharistiefeier   

17:30 Uhr St. Christophorus  Rosenkranzgebet   

18:00 Uhr St. Christophorus  Eucharistiefeier   
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Donnerstag, 28.03.2024, Gründonnerstag 

 

 

Freitag, 29.03.2024, Karfreitag 

Zu allen Gottesdiensten sind Sie eingeladen, eine Blume zur Kreuzverehrung 
mitzubringen. 

 

14:30 Uhr Altenheim  
Groß-Rohrheim 

Wortgottesfeier    

18:30 Uhr St. Andreas Messfeier vom Letzten 
Abendmahl, gestaltet mit 
der Band Kristall; anschl. 
Stille Anbetung in der Alf-
red Delp-Kapelle 

 

19:00 Uhr St. Josef Messfeier vom Letzten 
Abendmahl, im Anschluss 
ist die Kirche bis 21:00 Uhr 
zur Anbetung geöffnet 

 

19:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Messfeier vom Letzten 
Abendmahl, im Anschluss 
ist die Kirche bis 22:00 Uhr 
zur Anbetung geöffnet 

  

19:00 Uhr St. Bartholomäus  Messfeier vom Letzten 
Abendmahl, anschließend 
Kreuzwegstunde mit der 
KAB 

  

20:00 Uhr Pfarrgarten Biblis Ölbergstunde für Firmlinge 
und Jugendliche 

  

10:00 Uhr - 
12:00 Uhr 

St. Peter  Karfreitag in Stationen  
erleben für Kinder 

  

10:30 Uhr Bonhoefferhaus Wortgottesfeier   

15:00 Uhr St. Andreas  Die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi.  

  

15:00 Uhr St. Bartholomäus  Die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi.  
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Samstag, 30.03.2024, Karsamstag 

In allen Gottesdiensten werden die Osterspeisen gesegnet 

 

09:00 Uhr St. Andreas Trauermette Alfred Delp-Kapelle 

19:30 Uhr St. Bartholomäus Die Feier der Osternacht  
mitgestaltet vom Chor 
der Pfarrei  

 

20:00 Uhr St. Josef Die Feier der Osternacht   

19:30 Uhr St. Andreas Die Feier der Osternacht 

mitgestaltet von den  

Ephata Juniors 

 

19:30 Uhr Herz Jesu  Die Feier der Osternacht   

21:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Die Feier der Osternacht   

15:00 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Die Feier vom Leiden 
und Sterben Christi. 
Herzliche Einladung eine 
Blume zur Kreuz-
Verehrung mitzubringen 

  

15:00 Uhr St. Michael 
Hofheim 

Die Feier vom Leiden 
und Sterben Christi mit 
Austeilung der 
Hl.Kommunion-unter 
Mitwirkung der Musik-
gruppe Spirit 
Herzliche Einladung eine 
Blume zur Kreuzvereh-
rung mitzubringen.  

  

15:00 Uhr St. Peter  Leid(t)gedanken   

16:30 Uhr St. Andreas Beichtgelegenheit bei 
Pfarrer Rauch 

 

16:30 Uhr - 
17:30 Uhr 

St. Michael 
Bürstadt 

Beichtgelegenheit   

19:30 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Passionsandacht am Hl. 
Grab 
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Kollekten 

02./03. März 2024  Pfarrgemeinde 

09./10. März 2024  Pfarrgemeinde 

16./17. März 2024  Misereor 

23./24. März 2024  Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land 

30./31. März 2024  Pfarrgemeinde/ Silbersonntag 
 

  Annahme der Intentionen bis 07.03.2024 

Sonntag, 31.03.2024, Ostersonntag 

 

Montag, 01.04.2024, Ostermontag  

09:30 Uhr St. Christophorus Eucharistiefeier  

10:00 Uhr St. Andreas Eucharistiefeier mitge-
staltet vom KKMV 

-für +Eheleute Hans und Elisabeth  

Niebler und Angehörige 

10:30 Uhr St. Michael 
Bürstadt 

Eucharistiefeier mitge-
staltet von der KKM 

  

10:30 Uhr St. Michael 

Hofheim 

Eucharistiefeier mit 

Segnung der Ostereier 
und der mitgebrachten 
Speisen ,mitgestaltet 
von unserem Kirchen-
chor 

-für Josef Tschiedel und alle leb. und  

verst. Angehörigen  

11:00 Uhr St. Theresia v.K.J Eucharistiefeier  

17:00 Uhr St. Andreas Ostervesper mit sakra-
mentalem Segen 

 

10:00 Uhr St. Bartholomäus  Eucharistiefeier   

10:30 Uhr Herz Jesu  Eucharistiefeier   

10:30 Uhr St. Josef  Eucharistiefeier mitge-
staltet von unserem  
Kirchenchor 

  

10:30 Uhr St. Peter  Eucharistiefeier als  
Familiengottesdienst 
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Wir beten für unsere Verstorbenen: 

06.03.2024 

Brigitta Gärtner, Hildegard Ohl, Rudi Schweitzer, Norbert Heiser, 

Frieda Eberle, Frieda Landgraf, Josefine Koch, Maria Lorenz,  

Johann Ofenloch, Helga Held, Heinrich Schader, Katharina Stöckel, 

Heinz Bildstein, Anna Bauer, Maria Morweiser, Christa Eberle, 

Felix Prommer 
 

13.03.2024 

Marie Schäfer, Egon Brückmann, Ludwig Hecher, Anna Ofenloch, 
Margareta Harbauer, Gerhard Winkler, Anneliese Wahlig,  

Hermann Antes, Helmut Kilian, Hans Gebhardt, Heinz-Werner 
Landgraf, Heinrich Montag, Franz  Eberle, Hedwig Oberle, Maria 
Molitor, Alois Senica   

 

20.03.2024 

Helmut Bolte, Anna Ruh, Richard Molitor, Luise Fackel, Elisabetha 
Eberle, Rosa Kindhäuser, Johannes Janetzki, Norbert Held,  

Hildegard Neuer, Katharina Vetter, Robert Oberle, Rudolf Müller, 

Anna Pfister, Hedwig Lurg, Rita Keil, Friedrich Helwig, Markus  

Winkenbach, Hans Ofenloch, Barbara Fetsch, Anica Schramm, 

Margot Heger, Anna Fettel, Hermann Blumrich, Sieglinde Siegler, 

Sabina Abel 
 

27.03.2024 

Walter Gerlich, Hans-Dieter Schmitt, Helga Molitor, Klaus Müller, 

Katharina Misuraca, Franz Eberle, Norbert Keilmann, Herbert 
Humm, Achim Ofenloch, Karl Beck, Eva  Klomann, Rita Degen,  

Ingeborg Wolf, Heinrich Eberle, Thomas Winkler, Anna Kohl 

Werner Münch, Hermann Keinz, Karl Becker, Hermine Abraham 

Doris  Fuchs 
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Jeden Montag 

20:00 Uhr - 21.30 Uhr 

 

Chorprobe des „Chors der Pfar-
rei“ unter der Leitung von 
Thomas Braun 

 

Biblis: 

Raum der Begegnung 

Jeden Samstag 

11:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 

Gruppenstunde der Messdiener 
mit Probe in der Kirche unter 
der Leitung von Tim Putz, Peter 
Weis und Victoria Stein 

 

Biblis Kirche 

Immer am 1. Freitag im 
Monat 

14:00 Uhr - 18:00 Uhr 

 

 

Krankenkommunion (Hr. Gölz) 

 

 

Biblis und Groß-Rohrheim 

Immer an einem  

Dienstag im Monat 

14:00 Uhr - 16:00 Uhr 

 

 

Krankenkommunion (Fr. Wenz) 

 

 

Nordheim u. Wattenheim 

Jeden Donnerstag 

19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

 

Probe der KKM Biblis 

 

Bürgerzentrum 

Jeden 1. und 3.  

Donnerstag im Monat 

14:30 - 16:30 Uhr 

 

 

Treff für Senioren u. Seniorinnen 

 

 

Raum der Begegnung 

07.03.2024 

15:00 Uhr 

 

Trauercafé 

(nähere Informationen S. 34) 

 

Pfarrheim der Kirche  

St. Theresia  

Pfarrgruppe Biblis 

WIR TREFFEN UNS !!!  

Es sind alle Interessenten vom Projekt Schöner Pfarrgarten (PSPG) 
herzlich eingeladen zur 1. Aktion 2024, am Samstag, 23.03.24 von  

09 bis 12:00 Uhr - inzwischen die 16. Saison! 
 

Es werden wie üblich nicht nur Sträucher und Bäume geschnitten, die Blumen entsprechend ge-
pflegt und gespendete Blumen eingepflanzt. Es wird auch die "Schmetterlingswiese" neu ange-
legt. Natürlich gibt es zwischendurch ein Frühstück. Wer will ist herzlich eingeladen, um bei fach-
licher Kompetenz zu erfahren, was im Frühjahr und Sommer im Garten zu beachten ist. 
 

Das Team vom PSPG wünscht einen bunten Gartenfrühling mit der Pflanzung von Bienen-, Insek-
ten- und vogelfreundlichen Gewächsen (statt Steinwüsten) . i.A. Rosi und Walter Lauseker, Tel. 
7532. 
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Jeden Dienstag 

17:00 Uhr 

 

Fit im Alter -  

Seniorensportgruppe  

unter der Leitung von Margit 
Held 

 

Pfarrzentrum 

Jeden Donnerstag 

19:00 Uhr 

 

Chorprobe des Katholischen  

Kirchenchores unter der Leitung 
von Herbert Ritzert 

 

Pfarrzentrum 

01.03.2024 

Ab 10:00 Uhr 

 

Krankenkommunion 

 

05.03.2024 

19:00 Uhr-21:15 Uhr 

 

Literatur am Abend   

Die Unschärfe der Welt (Iris 
Wolf) 

 

Pfarrzentrum 

18.03.2024 

09:00 Uhr 

 

Laudes 

 

Kirche St. Josef 

20.03.2024 

14:30 Uhr 

 

Seniorennachmittag 

 

Pfarrzentrum 

30.03.2024 

10:30 Uhr 

 

Messdienerprobe 

 

Kirche St. Josef 

Pfarrgemeinde Bobstadt 
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Pfarrgemeinde Hofheim 

Jeden Montag 

19:30 Uhr 

 

Probe von Spirit 

 

Brüder-Grimm-Str.13  

Hofheim 

Jeden Dienstag 

19:30 Uhr 

 

Singstunde des katholischen  

Kirchenchores unter der Leitung 
von Nicole Knecht  

 

Canisiushaus 

 

 

01.03.2024 

Ab 10:30 Uhr 

 

Krankenkommunion 

 

 

18:00 Uhr Weltgebetstag Kirche 

Canisiushaus 

20.03.2024 

19:00 Uhr 

 

Treffen der Frauengruppe FRIDA 

Thema: Basteln für Ostern 

 

Canisushaus 

22.03.2024 

18:00 Uhr 

 

Kreuzwegandacht 

 

Kirche 

26.03.2024 

14:30 Uhr 

 

Eucharistiefeier mit anschl. 

Seniorennachmittag 

 

Kirche 

Canisiushaus 

29.03.2024 

10:30 Uhr 

 

Messdienerprobe 

 

Kirche 

Ökumenischer Förderverein Hofheim/Ried 

Der Ökumenische Förderverein Hofheim/Ried lädt alle Mitglieder/Spender herzlich 
ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen am Donners-
tag,  07. März 2024 um 18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus (Bahnhofstr. 22). Der För-
derverein unterstützt die Arbeit der Ökumenischen Diakoniestation in Lampertheim. 
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Pfarrgruppe Bürstadt 

Jeden Donnerstag 

14:00 Uhr 

 

Treffen der Legio Mariae Bürstadt 

 

Pfarrzentrum St. Michael 

01.03.2024 

14:00 Uhr 

 

Seniorennachmittag 

 

Pfarrzentrum St. Peter 

19.03.2024 

14:00 Uhr 

 

Eucharistiefeier in St. Michael,  

anschl. gemütliches Beisammen-
sein -Seniorennachmittag  

Thema: Josef 

 

Pfarrzentrum St. Michael 

27.03.2024 

19:00 Uhr 

 
Kfd: Feier des Paschafestes 
Anmeldung unter 06206 159603 

Pfarrzentrum St. Peter 

Osterkerzen Verkauf der Kfd-Frauen 

Die Kfd-Frauen bieten an folgenden Terminen wieder Osterkerzen zum Preis von 5 € 
nach dem Gottesdienst an: 

St. Michael     St. Peter 
 Sonntag, 03.03.2024   Samstag, 09.03.2024 
 Sonntag, 10.03.2024 
 Sonntag, 17.03.2024 
 Sonntag, 24.03.2024 

Das Pfarrbüro St. Michael ist am Gründonnerstag nur am Vormittag geöffnet. 

Krankenkommunion 

Wir laden herzlich ein, vom Empfang der Krankenkommunion vor Ostern zu Hause 
Gebrauch zu machen. Wer die Krankenkommunion empfangen möchte, melde sich 
bitte im Pfarrgruppenbüro zu den Öffnungszeiten, Tel. 06206 6187. 

Voranzeige Seniorenausflug 

Am Dienstag den 21.05.24 bietet das Vorbereitungsteam einen Tagesausflug über 
die Weinstraße—Deutsches Weintor—nach Wissembourg (Weissenburg) im Elsass 
an. Nähere Informationen und Anmeldungen bei Frau Annerose Bechtloff Tel. 
71397. Es sind auch alle Senioren aus dem Pastoralraum herzlich eingeladen. 
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Jeden 1. Donnerstag 
im Monat 

15:00 Uhr 

 

 

Wortgottesdienst und  

anschließend Kommunion-
austeilung auf den Stationen 

 

 

Altenheim Mariä  

Verkündigung 

Jeden Freitag 

17:00 Uhr 

 

Probe Ephata Juniors 

 

Pfarrhaus Mariä  

Verkündigung 

18:30 Uhr Probe Ephata Chor Lutherhaus 

Königsberger Straße 

05.03.2024 

14:00 Uhr 

 

Seniorennachmittag 

 

Andreasheim 

06.03.2024 

14:30 Uhr 

 

Seniorenkreis Hüttenfeld 

 

Bürgerhaus 

 Offener Treff: Franziskanerklos-
ter in Bensheim, 18:00 Uhr 
Gottesdienst, 19:00 Uhr Vortrag 

Bensheim 

09.03.2024 

09:00 Uhr 

 

Kfd: Interkulturelles Frauenfrüh-
stück mit der Frauenorganisation 
Ahmadiyya Gemeinde, lajna 
Imaillah Deutschland 

 

20.03.2024 

19:00 Uhr 

 

Offener Treff: Vortreffen Rom 

 

Andreasheim 

23.03.2024 

10:00-12:00 Uhr 

Palmstecken basteln  

für die Kinder 

Andreasheim 

Pfarrgruppe Lampertheim 
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Ölbergstunde 28.03.2024  

Für Firmlinge und Jugendliche 
 

„Bleibet hier und wacht mit mir“ 

Die Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag ist die 
Nacht des Wachens und Betens. Gehen wir diesem  

Aufruf Jesu an seine Jünger nach. 
 

Nach der Heiligen Messe vom Letzten Abendmahl gehen wir in den Bibliser Pfarrgar-
ten, beim Lagerfeuer wollen wir gemeinsam wachen und beten. 

1. Vermietung von Räumlichkeiten in Biblis und Groß-Rohrheim 

Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten in Biblis und Groß Rohrheim mieten. 

Wir bieten diese für private Veranstaltungen oder Versammlungen und Tagun-
gen sowie Kurse von Vereinen an. 
 

Anfragen für die Nutzung/Vermietung sind mit dem Pfarrbüro vorher abzuklären. 

Tel: 06245 7003 

Öffnungszeiten: 

Di. & Do. 9:00 bis 12:00 Uhr 

Mi. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Darmstädter Str.4 

68647 Biblis 
 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Osterlämmchen der Messdiener 
 

An der Osternacht, 30.03.2024in Biblis  

bieten unsere Messdiener selbstgebacke-
ne Osterlämmchen und erbitten eine 
Spende. Wer möchte, kann sich gerne ein 
Osterlämmchen reservieren unter der  

bekannten Handy-Nr. 0176-72862878 
von Frau Gaby Stein. Der Erlös kommt der Messdienerkasse zugute. 
 

Nach der Osternachtsfeier lädt der Pfarrgemeinderat ganz herzlich zur Agape-Feier 

ein. 

…………………………………………………………………………………………………………………………... 
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……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
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Einladung zum Paschamahl 

Die Juden feiern jedes Jahr das Paschamahl als Fest der Erin-
nerung an die Befreiung des Volkes Gottes aus der Sklaverei. 
In Anlehnung an diese jüdische Tradition wollen auch wir fei-
ern, dass Gott uns befreit, dass er uns nahe ist und auf unse-
ren Wegen begleitet. 

An diesem Abend begleiten uns Texte aus dem Alten Testament, aus dem 
Buch Exodus, in denen die Befreiung aus der Sklaverei und die Wanderung des 
Volkes Israel durch die Wüste erzählt wird. 

Neben biblischen Texten und der Erinnerung an unser jüdisches Erbe ist diese 
Feier gleichzeitig auch ein köstliches Mahl am Abend mit Lammfleisch und 
weiteren Speisen, die alle auch symbolisch gedeutet werden. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend in ganz besonderer Atmosphä-
re, so wie es in St. Peter seit vielen Jahren zu einer guten Tradition geworden 
ist. 

Wann:   Mittwoch, 27.03.2024 , 19:00 Uhr 

Wo:   Gemeindezentrum St. Peter, Bürstadt, Siegfriedstraße 59 

Anmeldung: Hilde Rother ( 06206 159603) 

Kosten: Wenn Ihnen der Abend gefallen und das Essen geschmeckt 
hat, freuen wir uns über eine Spende zur Deckung der Unkos-
ten. 

          Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 16.03.2024. 

Bilder: Christiane Raabe und Jim Wanderscheid In: Pfarrbriefservice.de  
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Unsere neue Pfarrei hat einen Namen:  

Alfred Delp, Südliches Ried 

 

So lautet der Name unserer neuen großen Pfarrei ab dem 1. Januar 2025. 
 

Es wurden im Vorfeld 15 unterschiedliche Namen genannt, von denen drei Na-
men mit den meisten Stimmabgaben (Alfred Delp, Hl. Dreifaltigkeit, Maria 
Magdalena) dem Bischof vorgeschlagen wurden. 

Im Gottesdienst in St. Andreas nach der Gedenkfeier zum 79. Todestag von Alf-
red Delp am 2.2.2024 konnte Pfr. Rauch vermelden, dass unser Bischof Peter 
Kohlgraf sich für die Namensgebung Alfred Delp entschieden hat. 

Diese Mitteilung wurde mit viel Freude und großem Beifall entgegengenom-
men. 
 

Der Jesuitenpater Alfred Delp wurde am 15. September 1907 in Mannheim    
geboren und lebte ab 1907 in Hüttenfeld und ab 1914 in Lampertheim. 

Pater Alfred Delp war eine hochbegabte Persönlichkeit und ein zutiefst spiritu-
eller Mensch, ein prophetischer Redner, mutiger Prediger und authentischer 
Glaubenszeuge. 

Während der Ungewissheit und Not seiner Haftzeit schrieb er mit gefesselten 
Händen zahlreiche Meditationen und Reflexionen nieder, die dann aus dem Ge-
fängnis geschmuggelt wurden. 

Im Angesicht des Todes schrieb er u.a.: „Lasst uns dem Leben trauen, weil wir 
es nicht allein zu leben haben, sondern Gott es mit uns lebt.“ 

Was für eine wunderbare und hoffnungsvolle Zusage gerade in der heutigen 
Zeit, in der Hass, Hetze, Gewalt und menschenverachtende Parolen an der Ta-
gesordnung sind. 
 

Pater Alfred Delp wurde am 2. Februar 1945 in Berlin-Plötzensee hingerichtet. 

Er hat sein Leben in der Nachfolge Jesu im Widerstand hingegeben. 

Wir sind dankbar und stolz, dass der Name unserer neuen Pfarrei „Alfred Delp 
Pfarrei“ lautet. 

 

Für die Pastoralraumkonferenz: Waltraud Olf und Ursula Schmitt 
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Leitfaden für die Öffentlichkeitsarbeit 
Wir möchten Ihnen eine Hilfestellung an die Hand geben, damit die Texte, welche Sie 
uns zusenden auch verarbeitet und - im Pfarrblatt oder auf der Homepage - veröffent-
licht werden können. Gültig ist dieser Leitfaden für alle Gruppierungen, Gremien und 
Mitarbeitenden, die Texte und Bilder in unseren Medien (Pfarrblatt, Homepage, Face-
book) veröffentlichen möchten. 
 

Pfarrbrief 
Artikel, die in das Pfarrblatt aufgenommen werden sollen, sollen mit Text und Bild über 
das Formular unter      
 

https://forms.churchdesk.com/f/dVgdunRBTZ        
 

eingereicht werden. 
 

Alternativ können Sie auch folgende Mailadresse nutzen: 

pfarrbrief.suedliches-ried@bistum-mainz.de 
 

Die Endredaktion für den gemeinsamen Pfarrbrief liegt bei der zuständigen Pfarrsekre-
tärin (Martina Fehlig) oder ihrer Vertretung.  
 

Textlänge 
Bitte achten Sie darauf, dass die eingesendeten Beiträge (incl. Bild) eine halbe DIN A5 
Seite nicht überschreiten. 
Eine halbe DIN A5 Seite umfasst ca. 125 Wörter und 15 Zeilen 
Dies kann man mit der Funktion Überprüfen – Wörter zählen leicht überprüfen. 
 

Bilder und Plakate 
Grundsätzlich sind Bilder wünschenswert, da sie das Pfarrblatt auflockern und wir fest-
stellen, dass längere Texte nicht mehr gelesen werden. Fertige Plakate können von der 
Redaktion nicht verändert oder bei Bedarf verkleinert werden.  
Das lässt die Seitenzahl (und damit die Kosten) jedoch steigen.  
Deshalb bitten wir darum, auf die Zusendung von Plakaten zu verzichten. 
 

Redaktionelle Bearbeitung 

Da der Pfarrbrief eine bestimmte Seitenanzahl nicht überschreiten darf, behält sich die 

Redaktion vor, Texte zu kürzen und ggf. die Bildgröße anzupassen. Die redaktionelle Be-

arbeitung darf aus Zeitgründen ohne erneute Kontaktaufnahme zum Verfasser des Arti-

kels geschehen. 
 

https://forms.churchdesk.com/f/dVgdunRBTZ
mailto:pfarrbrief.suedliches-ried@bistum-mainz.de
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Bewerbung und Information für gemeinsame Aktionen im Pastoralraum/der 
neuen Pfarrei 
Gemeinsame und wiederkehrende Aktionen, wie zum Beispiel die Sternsingeraktion oder 
St. Martin, werden in einem gemeinsamen Artikel veröffentlicht. Hier werden die Infor-
mationen aus den einzelnen Gemeinden von der zuständigen Sekretärin oder einer (noch 
zu gründenden Redaktion) zusammengefügt. Jede Gemeinde sendet hierzu rechtzeitig 
ihre Informationen zu den Vorbereitungstreffen und weiteren Modalitäten. 
 

Redaktionsschluss 
Der Pfarrbrief wird nach der Erstellung von verschiedenen Lektoren Korrektur gelesen. 
Anschließend wird er außer Haus gedruckt. All das unterliegt einem strengen zeitlichen 
Ablauf. Artikel müssen deshalb pünktlich zum Redaktionsschluss vorliegen. Redaktions-
schluss ist immer mind. 14 Tage vor Drucklegung und im vorhergehenden Pfarrbrief ver-
öffentlicht. Artikel, die zu spät gesendet werden, können nicht mehr in den Pfarrbrief auf-
genommen werden. 
 

Pfarrbrief und Homepage/Facebook Bilder 
Alle Bilder, ob Fotos oder andere Grafiken unterliegen dem Urheberrecht. Bitte fügen Sie 
ihrem Bild den Namen des Urhebers hinzu.  
Wenn Sie uns Bilder senden, so achten Sie bitte darauf, dass diese nicht gestaucht oder in 
die Länge gezogen sind. Verändern Sie die Größe Ihres Bildes ausschließlich über die Mar-
kierungen an der Ecke. 
 

Daten- und Jugendschutz 
Wir unterliegen mit all unseren Veröffentlichungen der Verordnung zum kirchlichen Da-
tenschutz. Personenbezogene Daten dürfen nicht, bzw. nur mit schriftlicher Zustimmung 
erfolgen. Dies gilt besonders auch für Fotos, auf denen Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren zu erkennen sind. Wenn Ihnen die schriftliche Einverständniserklärung der Eltern 
fehlt, verzichten Sie auf Fotos, welche Kinder erkennbar zeigen. Bei Fragen zum kirchli-
chen Datenschutz empfehlen wir das Merkblatt FAQ zum kirchlichen Datenschutz, her-
ausgegeben vom Bischöflichen Ordinariat Mainz, September 2022. 
 

Anzahl der Beiträge 
Wir wollen die Lebendigkeit in unserem Pastoralraum abbilden. Deshalb gibt es keine Be-
schränkung der Anzahl der Beiträge aus einem Ort.  
 

Homepage 
Die gemeinsame Homepage für den Pastoralraum ist seit dem Sommer 2023 online. 
Artikel oder Bilder können direkt über das Formular unter 
 

https://forms.churchdesk.com/f/dVgdunRBTZ 
 

eingereicht werden. 

https://forms.churchdesk.com/f/dVgdunRBTZ
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Als weitere Möglichkeit zur Einsendung gilt auch hier folgende Mailadresse: 

pfarrbrief.suedliches-ried@bistum-mainz.de 
 

Bilder zu den Artikeln bitte unter Nennung der Copyrights (Name des Fotografen) senden. 
Kostenlose Bilder finden sich z.B. unter pfarrbriefservice.de. Bitte dabei kontrollieren, ob 
die Bilder für die Online-Nutzung freigegeben sind. 
 

Betrifft der Artikel einen bestimmten Ort, dann bitte diesen dem Artikel in Großbuchsta-
ben voranstellen. 
Beispiel:  
Biblis - Die Ministranten haben in der diesjährigen Plätzchenaktion 200 € für einen guten 
Zweck eingenommen. Möglich war das, weil … 
 

Facebook/Instagram 
Der Pastoralraum nutzt Facebook und Instagram (letzteres ist derzeit in Planung), um In-
halte an spezifische Zielgruppen zu bringen.  
Hierzu werden… 

•  Artikel der Homepage verlinkt. Dies ist insbesondere dann wichtig, wenn es 
 zu Schwierigkeiten bei der Veröffentlichung von Bildern auf Social-Media-
 Plattformen kommen sollte (z.B. kein Einverständnis der Personen/Eltern oder 
 Probleme bei der Freigabe von Bildern von pfarrbriefservice.de) 

•  Artikel direkt eingestellt und beworben mit Bildern oder Plakaten der  

 Veranstaltung  
 

Sollten Gruppierungen direkt auf facebook oder instagram vertreten sein, werden diese im 
Post verlinkt.  
 

Inhalte für den SocialMedia-Auftritt können über das Formular der Homepageartikel ein-
gereicht werden. 
 

Perspektivisch sollen alle Gemeinden des Pastoralraumes unter einer „Adresse“ im Social-
Media-Raum vertreten sein. 
 

 

 

 

 

Dieser Leitfaden wurde vom Team Öffentlichkeitsarbeit  

für den Pastoralraum Südliches Ried erarbeitet. Der Leitfaden wird regelmäßig ergänzt, 

bzw. den Entwicklungen angepasst. 

Januar 2024 

mailto:pfarrbrief.suedliches-ried@bistum-mainz.de
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Darstellung des Herrn, 02.02.2024 Lampertheim, St. Andreas: Mal 3,1-4, Lk 2,22-40  
 

Predigt von Pater Badlogg SJ 
 

Wenn ich rappen könnte, so wie wir’s vorhin erlebt haben, würde ich das jetzt tun. 
Es war beeindruckend, was die Jugendlichen draußen auf dem Europaplatz geboten 
haben! 
 

Heute ist also der 79. Todestag von Alfred Delp! Immer wieder muss ich mir be-
wusst machen: Ich lebe mittlerweile schon fast 25 Jahre länger, als Alfred Delp ver-
gönnt waren. 

Die Vollstreckung des Todesurteils, das schon vor dem Schauprozess im Januar 1945 
feststand, hat einen verheißungsvollen Weg gewaltsam zu Ende gebracht. Pater 
Franz von Tattenbach, bei dem er am 8. Dezember im Gefängnis seine Letzten Ge-
lübde ablegte, brauchte mehrere Anläufe, um der Mama von Alfred Delp die Todes-
nachricht zu überbringen. Das Gnadengesuch, das Maria Delp einreichte, nutzte 
nichts mehr. Genauso wenig wie sich Delp auf einen Deal hatte einlassen wollen: 
Aus dem Orden auszutreten, damit das Todesurteil in Haft umgewandelt wird. Auf 
dieses Angebot von Roland Freisler ging er nicht ein. 
 

Vor 79 Jahren: Verordnetes Erinnern, Pflichtgedenken ist immer problematisch. 

Vor Jahren sagte der damalige Bundespräsident Joachim Gauck im Deutschen Bun-
destag am Tag des Gedenkens für die Opfer des Nationalsozialismus: „Gedenktage 
können zu einem Ritual erstarren, (…) Gedenktage allein bewahren uns nicht davor, 
im Hier und Heute gleichgültig zu werden.“ Manche forderten damals eine Besuchs-
pflicht für Teenager in Konzentrationslagern. 
 

Warum an Alfred Delp erinnern? Weil er gelebt hat? Weil er gelitten hat? Weil er 
Zeugnis gab? Weil er widerstanden hat? Ja, all das gilt. Erst recht in einer Zeit, in der 
politische Parteien so tun, als hätte es diese zwölf Jahre des NS-Terrors nicht gege-
ben. Wenn verharmlost, kleingeredet und kleingerechnet wird: Es waren nicht 
sechs Millionen Juden, sondern nur 4,8. Sind die verreist? Sie wurden ermordet, in 
den KZs, mit industrieller Logik. „Nie wieder ist jetzt“ – das gilt. Nicht wegschauen! 
Nicht schweigen! 
 

Alfred Delp war mein Mitbruder. Als ich 1987 erstmals nach München kam, hätte er 
noch leben können. Er wäre 80 gewesen. In Sankt Michael, wo ich seit 2014 lebe, 
wurde er am 24. Juni 1937, punktgenau der 400. Jahrestag der Weihe des heiligen 
Ignatius, von Kardinal Michael Faulhaber zum Priester geweiht. Unter den Weihe-
kollegen war Pater Alois Grillmeier, der spätere Kardinal. Die Messe heute feiern wir 
mit seinem Primizkelch. An dessen Boden die Gravur mit dem Datum der Primiz in 
Lampertheim: 4. Juli 1937. Das berührt.  
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Es lässt nicht kalt. Jedes Mal nicht, wenn ich den Kelch angreife. Alfred Delp arbei-
tete später bei den „Stimmen der Zeit“ als Redakteur nach deren Aufhebung in Bo-
genhausen als Kaplan und Kirchenrektor. 
 

Seit Jahren lässt mich dieses Wort von Papst Franziskus nicht los: „Weckt die Welt 
auf. Seid Zeugen eines anderen Handelns!“ Pater Alfred Delp war so einer. Er ist für 
mich zur Verkörperung dieser Aufforderung geworden, zu seiner Zeit, in den dreißi-
ger und vierziger Jahren, und er eckte mit seinem Denken und Handeln an – vor al-
lem beim NS-Regime, das sein Leben am Galgen enden ließ. 
 

Alfred Delp hat aufgeweckt, wachgerüttelt, nachdenklich gemacht und wurde so 
Zeuge eines anderen Handelns. Am 2. Februar 1945 wurde er hingerichtet. Im Zwei-
Minuten-Takt wurde damals in Berlin-Plötzensee gemordet, mit deutscher Gründ-
lichkeit sozusagen. Die versagte in einem wesentlichen Punkt: Nach der Hinrichtung 
wurde der Leichnam verbrannt. Aufgrund eines „direkten Führerbefehls“ wurde die 
Asche Pater Delps auf den Rieselfeldern verstreut. Ein Grab gibt es also nicht. 
Nichts sollte an Alfred Delp erinnern. 
 

Diese Rechnung ging aber nicht auf. Denn Alfred Delp wird weiterhin geehrt, ver-
misst, bedacht. Denkmäler wurden für ihn errichtet, Straßen, Häuser, Schulen sind 
nach ihm benannt, sogar eine Kaserne der Bundeswehr in Donauwörth, mittlerwei-
le geschlossen, trug seinen Namen. Im kommenden Jahr wird diese Pfarrei nach 
Alfred Delp benannt werden, als erste weltweit. 
 

„Mein Verbrechen ist, dass ich an Deutschland glaubte, auch über eine mögliche 
Not- und Nachtstunde hinaus“, schrieb Pater Delp in einem Brief nach der Urteils-
verkündung. Sein Leben brach jäh ab, im 38. Lebensjahr. 
 

Im Gefängnisjargon hatte er nicht einmal einen Namen. Er war einfach der  

Gestapohäftling Nr. 1442. Das änderte sich zwei Jahre nach seiner Hinrichtung, als 
der Hamburger Jesuit Paul Bolkovac Tagebuchfragmente, Meditationen, Reflexio-
nen, Kassiber und Briefe von Alfred Delp veröffentlichte, in einer Trilogie. Der be-
kannteste der drei Bände trägt den Titel „Im Angesicht des Todes“. Er machte Alfred 
Delp und sein Schicksal über den Kreis von Freunden, Verwandten und Mitbrüdern 
hinaus bekannt. „Im Angesicht des Todes“ ist ein Klassiker geworden, vielfach auf-
gelegt. Das Buch wird oft in einem Atemzug genannt mit Dietrich Bonhoeffers Auf-
zeichnungen „Widerstand und Ergebung“. Der Trappist Thomas Merton wertete die 
aus dem Gefängnis geschmuggelten Texte als „die vielleicht klarsichtigsten ... christ-
lichen Meditationen unserer Zeit“. Er zögerte auch nicht, Delp als Mystiker zu  

bezeichnen. 
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„Die Welt ist Gottes so voll. Aus allen Poren quillt er uns gleichsam entgegen“, 
schrieb Delp im November 1944, auf seinen Prozess wartend – Ausdruck seiner 
Mystik der Sachlichkeit; jener Sachlichkeit, die Gott in allen Dingen suchen und fin-
den will, nicht nur im Heiligen, im Erhabenen, im Schönen. Und diese Mystik der 
Sachlichkeit war zugleich das, was heute eine „Mystik der offenen Augen“ genannt 
wird. Alfred Delp hat seine Sehnsucht nach einer besseren Welt nicht ins Jenseits 
verlagert. 
 

Sein Leben war kurz, davon keine 20 Ordensjahre. 1926 wurde Delp Jesuit. Er ab-
solvierte nach dem Noviziat die ordensüblichen Studien: Philosophie in Pullach, Er-
zieher oder „Buben-Präfekt“, zuerst an der „Stella matutina“ in Feldkirch, dann in 
Sankt Blasien im Schwarzwald, dann Theologie in Valkenburg/Holland und Sankt 
Georgen in Frankfurt. 
 

Alfred Delp war im Gespräch gewesen für ein seit Anfang der 1930er-Jahre geplan-
tes sozialwissenschaftliches Institut des Ordens. Es kam erst nach dem Krieg in 
Mannheim zustande und ist heute in München an der ordenseigenen Hochschule 
für Philosophie beheimatet: das IGP – Institut für gesellschaftspolitische Fragen – 
heißt heute Zentrum für globale Fragen (ZfG). Die Universität München wie auch 
das Kultusministerium lehnten die Immatrikulation Delps mit der Begründung ab: 
Jesuiten gelten als staatsgefährdende Elemente. Deswegen landete er im Juli 1939 
bei den „Stimmen der Zeit“ in der Veterinärstraße. 
 

Im April 1941 wurde das Redaktionsgebäude durch die Gestapo beschlagnahmt. 
Das war das Aus für die Zeitschrift. Delp wurde Kirchenrektor an der alten Pfarrkir-
che St. Georg in Bogenhausen. Er wurde Seelsorger und Prediger mit Leib und See-
le. Über mitschreibende Gestapospitzel machte er sich lustig. Delp war sehr 
beliebt, unkompliziert, umgänglich, hilfsbereit. Etlichen Familien, die ausgebombt 
wurden, half er ganz praktisch; Fotos zeigen ihn beim Dachdecken. 
 

Pater Karl Rahner war zeitlebens stolz auf seine Freundschaft mit Delp. „Ich glau-
be“, erinnerte er sich später, „dass Delp wirklich zu den Zeugen des christlich  

motivierten Widerstands gegen das Unwesen des Nationalsozialismus in erster Rei-
he gehört.“ 
 

Im März 1942 trat Alfred Delp erstmals mit Helmuth James Graf von Moltke in Ver-
bindung. Dieser hatte den Provinzial um einen Experten gebeten. Es ging um die 
Planung einer christlichen Sozialordnung nach dem zu erwartenden Zusammen-
bruch des Dritten Reichs: ein Deutschland ohne Hitler. 1942 und 1943 nahm Delp 
an drei mehrtägigen Treffen teil. Der „Kreisauer Kreis“ war keine Widerstandsbewe-
gung im strengen Sinn. An einen gewaltsamen Umsturz war nicht gedacht. 
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Was Alfred Delp, ausgehend von den Sozialenzykliken „Rerum novarum“ und 
„Quadragesimo anno“, über eine neue Gesellschaftsordnung geschrieben hat, fin-
det sich später bei Gewerkschaften und Parteien wieder. Seine Vorstellungen von 
einer missionarischen und diakonischen Kirche, wie auch seine Kirchenkritik oder 
über die Rolle der Orden für die Zukunft wirken zeitgemäß. Ende Juli 1944 wurde 
Delp verhaftet. Er schreibt über den Prozess: „Der eigentliche Grund der Verurtei-
lung ist der, dass ich Jesuit bin und geblieben bin. Eine Beziehung zum 20. Juli war 
nicht nachzuweisen. (…) Die Atmosphäre war so voll Hass und Feindseligkeit. Grund-
these: ein Jesuit ist a priori der Feind und Widersacher des Reiches. (…) So ist das 
Ganze von der einen Seite eine Komödie gewesen, auf der anderen aber doch ein 
Thema geworden. Das war kein Gericht, sondern eine Funktion des Vernichtungs-
willens. (...)“. Die gut sechs Monate in Berlin 1944/45 haben ihn völlig verändert. 
Die Texte, die er schrieb, gehen bis heute unter die Haut. Jeder kann sie nachlesen. 
 

Alfred Delps Widerstand kam aus dem Glauben, einem Glauben, der nicht beruhigt, 

einem Glauben, der hellwach macht – kritisch im ignatianischen Sinn. Das ist die 
„Unterscheidung der Geister“, von der Jesuiten so gern reden! 
 

„Meine Augen haben das Heil gesehen“: Was der greise Simeon bekennt, von dem 
Kind, das Maria und Josef in den Tempel bringen, ist ein anderes Heil als das, von 
dem von 1933 bis 1945 gesprochen wurde: „Licht, das die Heiden erleuchtet, und 
Herrlichkeit für das Volk Israel“. 
 

Es gibt eine Predigt zum Fest Maria Lichtmess/Darstellung des Herrn von Alfred 
Delp aus dem Jahr 1941. Da heißt es: „Die Symbolik des geweihten Lichts: Das ge-
weihte Licht, die Herzen in ihrem ruhigen stetigen Leuchten. Das sind keine Revolu-
tionsfackeln, nicht Brände, die Städte zerstören. Dieses ruhige, verhaltene, aber ste-
tige Leuchten und dieses Leuchten auf Kosten der eigenen Substanz, dass man sich 
selbst verzehrt. Wer die Lichtbotschaft Christi begreifen will, wer alles das, was seit 
Weihnachten gesagt, ist gebetet ist, begreifen will, muss das eine begreifen: das Ge-
schicktsein, das Verpflichtetsein zu leuchten, zu werben, zu suchen, zu heilen, Gutes 
zu tun auf Kosten der eigenen Substanz; dass man nicht gleichsam fett werden will 
an seinem Christentum, dass man wirklich diesen Dienst und diese Verantwortung 
begreift.“ 
 

Alfred Delp hat geleuchtet, auf Kosten der eigenen Substanz. Bis in den Tod hinein. 
Und darüber hinaus. Dieses Zeugnis bleibt – und es leuchtet in unsere Zeit hinein.  

Er war einer, der getan hat, was er verlangte: „Weckt die Welt auf. Seid Zeugen ei-
nes anderen Handelns!“ Amen. 

        (Andreas R. Batlogg SJ, München) 
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Termine der Erstkommunionkinder im März 
 

02.03.2024 10:00 Uhr  Versöhnungstag der Erstkommunionkinder  

      St. Peter 

03.03.2024 10:00 Uhr  Kurstag Erstkommunion "Eucharistie" 

      St. Andreas 

07.03.2024    Ostergarten in der Jugendkirche Mannheim 

      Infos auf unserer Homepage 

09.03.2024 10:00 Uhr  Kerze basteln 

      St. Andreasheim 

10.03.2024 09:30 Uhr  Kurstag Erstkommunion "Eucharistie"  

      St. Bartholomäus 

16.03.2024 15:00 Uhr  Erstkommunionkinder Schnuppertag bei der 
      KKMV, St. Andreas  

17.03.2024 09:30 Uhr  Kurstag Erstkommunion "Eucharistie  

      St. Michael 

23.03.2024 10:00 Uhr  Jesus-Einheit „Karwoche“, Palmstecken  

      basteln, St. Andreasheim 

23.03.2024 17:00 Uhr  Jesus-Einheit „Karwoche“, Vorbereitung des  
      Palmsonntagsgottesdienstes und  

      Palmbuschen binden 

      Pfarrzentrum St. Michael Bürstadt 

28.03.2024    Gründonnerstag: Biblis +Lampertheim: 

      Möglichkeit zum ersten Mal die Heilige  

      Kommunion zu empfangen 

29.03.2024 zwischen  Karfreitag in Stationen erleben St. Peter 

  10:00 Uhr und 12:00 Uhr 



Pastoralraum Südliches Ried 

34 

 

Bibel teilen 
 

Das Vorbereitungsteam freut sich, allen Bibel-
Begeisterten eine weitere Trilogie an Bibelaben-
den anbieten zu können. 
 

Eingeladen sind alle Menschen aus dem Pasto-
ralraum, die neugierig darauf sind, was sich in 
den biblischen Texten alles entdecken lässt. Sie brauchen keine Vorkenntnisse, 
sondern lediglich etwas Abenteuerlust in die biblischen Geschichten einzutau-
chen, sowie die Offenheit, eigene Lebenserfahrungen mit den Texten in Verbin-
dung zu bringen. 
 

Bitte tragen Sie sich folgende Termine in Ihren Kalender ein: 

 

Mittwoch, 06.03.2024 

Mittwoch, 20.03.2024 
 

Die Treffen finden von 19.00 – max. 20.30 Uhr im Andreasheim, Römerstraße 
76 in Lampertheim statt. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Das Team: Birte Heiberger, Marlene Tauscher, Rolf Reißner und Birgit Bongiorno 

………………………………………………………………………………………………………………………. 

Trauercafé 

Wir treffen uns wieder am 07.03.2024  um 15:00 Uhr  

im Pfarrheim der Kirche St. Theresia. 
 

Eingeladen sind alle, die einen lieben Menschen verloren  

haben und Unterstützung in ihrer Trauer wünschen. 
 

Wir bitten um Anmeldung im Sekretariat Lampertheim oder bei 
der Gemeindereferentin Birgit Bongiorno 
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Ergebnisse Caritas Wintersammlung 2023 
 

Pfarrgruppe Biblis             760,00 Euro 

Pfarrgruppe Bürstadt          3.065,00 Euro 

Pfarrgruppe Lampertheim         6.195,00 Euro 

Bei allen Spenderinnen und Spendern möchten wir uns an dieser Stelle herzlich be-
danken! 50% der Summe werden hier am Ort für caritative Aufgaben eingesetzt. 
Der andere Teil geht an den Caritas-Verband für Dienste und Projekte direkt in unse-
rer Region.  
 

………………………………………………………………………………………………………………………. 

Einladung zur Denkfabrik zur Feier des 80. Todestages von Pater Alfred Delp 
am 02.02.2025 
 

Für die katholischen Christen im Pastoralraum Südliches Ried gibt es eine erfreuli-
che Nachricht: Bischof Dr. Peter Kohlgraf hat dem Vorschlag der Pastoralraumkonfe-
renz zugestimmt, der neuen Pfarrei den Namen „Alfred Delp-Pfarrei“ zu geben. Da-
mit würdigt er den Märtyrer und Jesuiten, der aus Lampertheim stammt, auf ganz 
außergewöhnliche Weise. 

Bisher gibt es weltweit noch keine Pfarrei, die diesen Namen trägt. Diese Ehre 
kommt der neuen Pfarrei zu, welche ab 01.01.2025 existieren und rund 19000 ka-
tholische Christen im Südlichen Ried umfassen wird. 
 

Gerade vor wenigen Tagen wurde in Lampertheim des 79. Todestages in verschiede-
nen Feierlichkeiten gedacht. Pfarrer Christian Rauch, der auch die neue Pfarrei lei-
ten wird, sieht es allerdings für notwendig, jetzt schon den Blick auf den 80. Todes-
tag im Jahr 2025 zu lenken. Dieser wird im Umfeld der offiziellen Pfarreigründung 
gefeiert werden, zu der auch Bischof Dr. Peter Kohlgraf aus Mainz kommen wird. 
 

Deshalb soll schon im März 2024 eine „Denkfabrik“ entstehen, welche frühzeitig 
dieses Ereignis gestalten kann. In der Denkfabrik geht es darum, kreative Köpfe zu 
finden, die Lust haben, sich Gedanken zu machen, wie das 80 jährige Jubiläum der 
Hinrichtung Pater Delps am 02.02.2025 gefeiert werden kann. 
 

Welche Veranstaltungen wollen wir planen?  Wen wollen wir einladen? Wie können 
wir möglichst viele Menschen erreichen? 
 

Am 19.03.2024 um 17:00 Uhr lädt Pfarrer Christian Rauch alle Freunde und Begeis-
terte von Alfred Delp ein, zu einer ersten Denkfabrik ins Andreasheim, Römerstraße 
73 zu kommen. 
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Weltgebetstag 2024 

„… durch das Band des Friedens“ 

Am 01.03.2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensi-
schen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Er-
reichung eines gerechten Friedens getan wird.       
Schließen auch Sie sich am 01.03.2024 über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die Stimmen von Frauen 
aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie 
zu teilen.           

Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrücken-
den Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Verständi-
gung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, 
im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.  
 

Veranstaltungen zum Weltgebetstag am 01.03.2024 :  
 

  Groß Rohrheim  Ökumenische Andacht im Kath. Pfarrheim  
      Richard-Wagner-Str. 25 um 18:00 Uhr, anschl. 
      Imbiss mit Speisen aus Palästina 

  Bürstadt   Die evangelische Gemeinde bietet in diesem 
      Jahr keinen Gottesdienst zum Weltgebetstag 
      an. Wir bitten die Angebote im Pastoralraum  

      Südliches Ried zu nutzen. 

  Hofheim   Ökumenischer Wortgottesdienst in der  

      St. Michael Kirche Hofheim um 18:00 Uhr 
      , anschl. gemütliches Zusammensein im  

      Canisiushaus. 

  Lampertheim  Ökumenischer Wortgottesdienst  
      um 19.00 Uhr in der evang. Kirche in  
      Hüttenfeld mit anschließendem gemütlichen 
      Beisammensein 
 



Telefon für seelsorgerische Notfälle: 06206 94625 - 99 
 

Pfarrgruppe Lampertheim, Römerstraße 73, 68623 Lampertheim 

06206 94625-0 - sekretariat@katholisch-lampertheim.de 
 

  Dienstag:  09:00 Uhr - 11:00 Uhr 

  Mittwoch:  09:00 Uhr - 11:00 Uhr 

  Donnerstag:  16:00 Uhr - 18:00 Uhr 

  Freitag:  09:00 Uhr - 11:00 Uhr 
 

Pfarrgruppe Biblis Darmstädterstr. 4, 68647 Biblis 

06245 7003 -  kath.pfarramt.biblis@t-online.de 
 

  Dienstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 

  Mittwoch:  14:00 Uhr - 16:00 Uhr 

  Donnerstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 

Pfarrgruppe Bürstadt, St. Michael-Str. 1, 68642 Bürstadt,  

06206 6187 - st.michael@pfarrgruppe-buerstadt.de 
 

  Dienstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 

  Mittwoch:  09:00 Uhr - 11:30 Uhr 

  Donnerstag:  14:30 Uhr - 18:00 Uhr 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Michael, Pfarrgasse 2, 68623 Lampertheim-Hofheim 

06241 80306 -  St.MichaelHofheim@t-online.de  
 

   Dienstag:  10:00 Uhr - 12:00 Uhr 

  Mittwoch:  14:30 Uhr - 17:00 Uhr 

  Donnerstag:  10:00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, St.-Josef-Str. 14, 68642 Bürstadt-Bobstadt 

06245 / 7291 - pfarrbuero@stjosef-bobstadt.de 
 

  Mittwoch:  10:00 Uhr - 12:00 Uhr 

  Freitag:  10:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 

Unsere gemeinsame Homepage: 
 https://bistummainz.de/pastoralraum/suedliches-ried/ 
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Pfarrer Christian Rauch 
06206  94625 - 0 
christian.rauch@bistum-mainz.de 

 

Pfarrer Peter Kern 
06206  6187 
peter.kern@bistum-mainz.de 

 

Pfarrvikar Dr. Virginijus Grigutis 
06206  94625 - 11 
virginijus.grigutis@bistum-mainz.de  

 

Pfarrvikar Pater Biji 
06206  6187 
biji.purakkeril-sauriyar@bistum-mainz.de 

 

Gemeindereferentin Birgit Bongiorno 
06206  94625 - 12 
birgit.bongiorno@bistum-mainz.de 

 

Pfarrer Adam Malczyk 

06241 80306/ 06245 7291 

Adam-Jan.Malczyk@bistum-mainz.de 

 

Gemeindereferent Michael Held 
06206  963 777 
michael.held@bistum-mainz.de 

 

Gemeindereferentin Iris Held 
06206  963 777 
gemeindereferenten.held@pfarrgruppe-
buerstadt.de 

 

Öffentliche Bücherei St. Michael Bürstadt, Tel.: 06206  1309409 
buecherei.st.michael@web.de - https://bistummainz.de/buecherei/buerstadt 
 

Öffnungszeiten : Sonntag  10:00-12:00 Uhr 

    Dienstag  16:00-18:00 Uhr 

    Donnerstag  16:00-19:00 Uhr 

    Freitag  10:00-12:00 Uhr 

 

Kath. Öffentliche Bücherei Biblis, Leitung: Ulrike Schmitzer, Tel.: 06245  905411 
info@buecherei-biblis.de -  https://bistummainz.de/buecherei/biblis  
 

Öffnungszeiten :  Sonntag 10:30-12:00 Uhr 

     Dienstag 09:30-11:00 Uhr 

       Donnerstag 17:00-18:30 Uhr 

 
Kath. Öffentliche Bücherei Wattenheim 

68647 Biblis-Wattenheim, Rheinstraße 17 (im Pfarrhaus , EG) 
 

Öffnungszeiten :  Sonntag 10:30-11:30 Uhr 

    Dienstag 18:00-19:00 Uhr 



Impressum und Bankverbindung 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende März 2024 / Redaktionsschluss ist am 07.03.2024. 
Informationen, Texte und Bilder bitte an das Lampertheimer Pfarrbüro unter  
sekretariat@katholisch-lampertheim.de schicken.  

Weitere Kontaktdaten 

Bettina Seibert       Bistum Mainz (KdöR) 
Verwaltungsleitung für den Pastoralraum   Dez. Finanzen VIII / Abt. 7  
Südliches Ried       Telefon 06245 2992827  
Dienstsitz: Darmstädter Str. 4,     Mobil    0170 3269468 
         68647 Biblis     Telefax  06245 905410 
        verwaltung-suedliches-ried 

        @bistum-mainz.de  

Gemeinde-Psychiatrisches Zentrum   Katholische - Klinik Seelsorge  

Bergstraße Ried       im St. Marien Krankenhaus 

mit Caritas Beratungsstellen    Pater Simon Kornas, OFM, Franziskaner 

Neue Schulstraße 16     Neue Schulstraße 12, 

Telefon 06206 59232   .  Telefon 06206 509-0 
 

Ökumenische Diakoniestation Lampertheim 

Hospitalstraße 1 

Telefon 06206 90970 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Bürstadt 

IBAN: DE25 3706 0193 4001 2390 02 
PAX Bank, Köln 
 

Kath Kirchengemeinde St. Peter Bürstadt 

IBAN: DE78 3706 0193 4003 4800 09 
PAX Bank, Köln 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Bartholomäus  

Biblis 

IBAN: DE44 5519 0000 0214 2390 48  
Volksbank Darmstadt Mainz eG 
 

Kath. Filialkirchengemeinde  
St Theresia vom Kinde Jesu, Groß-Rohrheim 

IBAN: DE81 5519 0000 0663 2760 20  
Volksbank Darmstadt Mainz eG 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Christopherus 
Wattenheim 

IBAN: DE79 5519 0000 0095 9310 10  
Volksbank Darmstadt Mainz eG 

Kath. Kirchengemeinde St. Josef Bobstadt 

IBAN: DE92 5096 1206 0100 5553 39  

Raiffeisenbank Ried eG  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Hofheim 

IBAN: DE12 5096 1206 0000 6299 01  

Raiffeisenbank Ried eG 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas,  

Lampertheim 

IBAN: DE71 5535 0010 0003 1120 68 
Rheinhessen Sparkasse 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Mariä Verkündigung, Lampertheim 

IBAN: DE79 5535 0010 0003 1192 96 
Rheinhessen Sparkasse 
 

Kath. Kirchengemeinde 

Herz-Jesu, LA-Hüttenfeld 

IBAN: DE 41 3706 0193 4001 8080 07 

PAX Bank, Köln 



  


